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Die Erweiternngsbanuten der Zuckerraffinerie
Vor den Toren unſerer Stadt auf dem großen etwa 8 Hektar

umfaſſenden an der Raffinerieſtraße belegenen Terrain
der Zuckerraffinerie werden gegenwärtig umfangreiche
Bauten ausgeführt wie man ſie in ſolcher Ausdehnung nur
ſelten zu ſehen bekommt Dieſe großen Bauten ſollen zur Er
weiterung der Fabrik zwecks Aufnahme des zur Zuckerraffinerie
gehörigen Fabrikbetriebes am Hoſpitalplatz dienen Die
Fabrik am Hoſpitalplatz iſt 1835 als Raffinerie für indiſchen
Zucker unter der Firma Halleſche Zuckerſiederei
Kompagnie auf Aktien gegründet und hat ſchon 1836 als
eine der erſten die Fabrikation von Zucker aus Rüben mit an
gefangen Wie allen anderen Fabriken koſtete auch ihr dieſer
damals neue Jnduſtriezweig ſehr ſchweres Lehrgeld und erſt
von 1840 an nach neuen Einzahlungen durch die Aktionäre brachte
das Unternehmen beſſere Erträge Hierneben iſt im Jahre
1861 am Bahnhof noch eine große Neue Aktien
Zucker Raffinerie in Beirieb gekommen die nach
den damaligen neueſten Erfahrungen ſehr anſehnlich und
ſolide angelegt war namentlich wurde das Raffinerie Ge
bäude ganz aus Stein und Eiſen gebaut Dieſe Nene
Aktien Zuckerraffinerie trat im Frühjahr 1881 in
Liquidation und ihre Stelle nahm am 29 Juli 1881 die
Zuckerraffinerie Halle Aktiengeſellſchaft in

Halle a ein die mit einem Kapitale von 2 Millionen
Mark gegründet wurde Jm Jahre 1885 löſte ſich auch die
Aktiengeſellſchaft Halleſche Zuckerſiederei Kompagnie auf und
ihre Fabrikanlagen wurden von der Zuckerraffinerie Halle
aufgekauft die zu dieſem Zwecke ihr Kapital auf 3 Millionen
Mark erhöhte Die maſchinelle Einrichtung der alten Zucker
ſiederei wie ſie ja im Volksmunde heute noch heißt wurde voll
ſtändig umgebaut für Raffineriezwecke Seitdem werden in der
Fabrik am Hoſpitalplatze Konſumzucker Melis Würfelzucker
und Granulated Exportzucker ſogenannter Kriſtallzucker her
geſtellt Jn der Fabrik am Bahnhofe werden hauptſächlich
Brote Würfelzucker und gemahlene Raffinade außerdem auch
alle anderen Zuckerarten fabriziert Jm Jahre 1899 wurde das
Aktienkapital nochmals um 1 Million Mark exhöht dieſe Kapitals
erhöhung diente zur Errichtung einer neuen Fabrikabteilung
für die Herſtellung von Würfelzucker und zur Verſtärkung der
techniſchen Betriebsmittel

Jm Laufe der Jahre ſtellte ſich heraus daß die Fabrik am
Hoſpitalplatze infolge ihres höheren Alters und ihrer un
günſtigen Lage unvorteilhafter arbeitet als ihre Schweſterfabrik
am Bahnhofe namentlich hat die Zuckerſiederei keinen Bahn
anſchluß ſo daß bei dem großen Betriebe für die An und
Abfuhr ganz erhebliche Fuhrlöhne gezahlt werden müſſen Der
Waſſerweg kommt für die Zuckerſiederei ſo gut wie gar nicht
in Betracht da er nicht immer benutzbar und da zudem die
Halleſche Schleuſe für die Saalmaßkähne zu klein und nur zu
oft wegen Reparatur geſperrt iſt Aus allen dieſen Gründen
beſchloß auf Vorſchlag der Verwaltung eine außerordent
liche Generalverſammlung am 9 Februar d die Fabrik
am Bahnhofe gauz erheblich zu erweitern und den
Geſamtbetrieb dorthin zu verlegen Um auf dem bei
der Bahnhofsraffinerie noch verfügbaren Terrain die
hierzu nötigen Bauten und Einrichtungen herzuſtellen wurden
etwa 2,8300,000 M für erforderlich erachtet Zur Deckung dkeſer
gewaltigen Summe wurden 1000 neue Aktien zu je 1000 M

ausgegeben die von einem Konſortium zum Kurſe von
147 Prozent übernommen wurden ſo daß dieſe Kapitalserhöhung
1,470,000 M erbrachte der Reſtbetrag ſoll den verfügbaren
Mitteln der Geſellſchocft entnommen werden Die Verwaltung
verſpricht ſich von der Zentraliſation des Betriebes große
Erſparniſſe nicht nur bei den Transportkoſten ſondern nament
lich bei den Fabrikationskoſten Bei einem einheitlichen
Betrieb verringern ſich naturgemäß die Herſtellungs
koſten die Betrie bömittel laſſen ſich rationeller ausnutzen
die Verwaltung kann nicht unweſentlich vereinfacht werden

So herrſcht denn auf dem großen Terrain der Bahnhofsraffinerie
reges Leben Ueber 400 Leute ſind ſeit dem Frühjahr auf
dem ausgedehnten Bauplatze beſchäftigt und es iſt ſehr erfreulich
daß faſt ſämtliche Arbeiten und Lieferungen von Halleſchen
Firmen ausgeführt werden Die Maurerarbeiten ſind der Firma
Schönemann Schwarz die Zimmerarbeiten dem Zimmer
meiſter Otto Albrecht die Erdarbeiten und Bahnanlagen
unter Leitung der Jngenieurfirma Schlinke Scharf dem
Eiſenbahn und Tiefbauunternehmer Paul Schreck die
Maſchinenlieferungen der Halleſchen Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei ſämtlich in Halle übertragen worden
nur einige einzelne Spezialitäten mußten nach aus
wärts vergeben werden An neuen Gebäuden werden auf
geführt an der Raffinerieſtraße eine neue Schleuder Station
als Anbau an das dort ſtehende große Speichergebäude
drei Beamtenwohnhäuſer und ein großes Rohzuckermagazin das
über 150 m lang und 75 m breit iſt und einige 100,000 Zentner
Zucker faſſen kann Dieſe Gebäude ſind ſchon unter Dach und
nahezu vollendet Die durch die Errichtung der Beamtenwohn
häuſer bedingte Schaffung neuer Zugänge an der Raffinerieſtraße
hat der Zuckerraffinerie ſehr erhebliche Opfer gekoſtet da ſie in
folgedeſſen mit großen Summen zu den Straßenausbaukoſten
herangezogen wurde denn das ganze Niveqau des Teiles der
Raffinerieſtraße hinter der Zuckerraffinerie wird verändert und die
Straße kommt endlich in einen angemeſſenen Zuſtand Auf dem
ſüdlichen und weſtlichen Teil des Geländes der Zuckerraffinerie
erſtehen unter anderem ein bedeutender Erweiterungsbau des
Keſſelhauſes eine mechaniſche Kohlenförderungsanlage ein
Kaminkühler und umfangreiche Neubauten die den bis
herigen Betrieb der Raffinerie am Hoſpitalplatz auf
nehmen ſollen Dieſe neuen Gebäude ſind alle ſchon
nahezu vollendet und ſchließen ſich unmittelbar an die
vorhandenen älteren Fabrikgebäude an Der fertiggeſtellte neue
Rieſenſchornſtein iſt 665 Meter hoch ſein Fundament iſt allein
5 Meter tief der obere lichte Durchmeſſer beträgt 24 Meter
Zum Hochwinden der Baumaterialien für den Schornſtein war
eine beſondere Lokomobile aufgeſtellt Ein weitverzweigtes
Eiſenbahnſchienennetz und zahlreiche Drehſcheiben die zum Teil
mit elektriſchem Antriebe verſehen werden werden die An und
Abfuhr vermitteln Die neuegy Fabrikanlagen werden mit den
neueſten zweckmäßigſten Maſchinen ausgerüſtet auch die
Elektrizität wird dabei eine große Rolle ſpielen Die
neuen Keſſelanlagen werden zum Teil ſchon anfgeſtellt
und eingemauert ſobald ſämtliche Fabrikräume unter Dach
ſind wird mit dem Montieren der Maſchinen begonnen
Vorausſichtlich ſoll zu Beginn der Kampagne 1906,07 alſo An
fang Oktober 1906 der geſamte zentraliſierte Betrieb in der
Raffinerie am Bahnhof eröffnet werden Wenn dann die
Fabrik am Hoſpitalplatz geſchloſſen wird wird man
natürlich darauf bedacht fein auch das Fabrikgelände möglichſt
bald zu verwerten Das Grundſtück iſt über 12,000 Quadrat
meter groß und wird von der Glauchatiſchen Kirche der Glauchger
ſtraße dem ſtädtiſchen Hoſpital St COyriaci et Antonii und der
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Gerberſaale begrenzt Man geht wohl in der Anuaghme nicht
fehl daß die Stadt verſuchen wird ſich dieſen großen Komplex
zu einem angemeſſenen Preis für irgend welche ſtädtiſchen Zwecke
zu ſichern Jedenfalls wird dann in abſehbarer Zeit auch der
Engbaß in der Glauchaerſtraße beſeitigt werden der
durch das Hineinragen eines großen Schuppens der Zucker
raffinerie in die Fluchtlinie dieſer Straße hervorgerufen wird

Die Zuckerraffinerie Halle nimmt mit ihrem Aktienkapital von
fünf Millionen Mark und dem Umfange ihres Vetriebes unter
den induſtriellen Etabliſſements der Stadt Halle mit die eeſte
Slelle ein Jm Betriebsjahre 1864/65 wurden in Halle in zwei
Raffinerien rund 400,000 Zentner Rohzucker verarbeitet und es
waren etwa 500 Perſonen in den beiden Fabriken tätig im
Geſchäftsjahr 1903/4 wurden 2,172,100 Zentner Rohzucker ver
arbeitet und die beiden vereinigten Fabriken beſchäſtigten an
Veamten und Arbeitern etwa 840 Perſonen Bei der Bedeutung
eines ſolchen gewaltigen Unternehmens können wir nur wünſchen
daß die Erweiterungsanlage das hält was man ſich von ihr
verſpricht Erſparniſſe durch Zentralifation Erhöhung der
Leiſtungsfähigkeit und Verbeſſerung des Betriebes ob

Zur Stadtverordnetenwahl
Die Dreißiger Kommiſſion die Vertretung der kommunalen

Vereine hatte geſtern abend wieder eine Sitzung in welcher ſie
an Stelle des Herrn Eifenbahn Rechnungsreviſors Hertwig der
wie gemeldet ſeine Kandidatur zurückgezogen hat Herrn
Klempnermeiſter Grecke als neunten Kandidaten aufftellte
Herr Grecke iſt uun ebenſo wie Herr Mittelſchullehrer Meyer
als Kandidat von beiden bürgerlichen Parteien nominiert Vom
nächſten Montag an etabliert die Kommiſſion im Hotel Stadt
Berlin ein Wahlbureau in dem jede Auskunft erteilt wird
Jn der kommenden Woche werden die kommunalen Vereine
einzelne Wahlverſammlungen abhalten oder es wird eine große
Wahlverſammlung von der geſamten kommunalen Vereinigung
veranſtaltet werden Die Dreißiger Kommiſſion beſchloß geſtern
außerdem den hieſigen Zeitungen folgende Erklärung mit dem
Erſuchen um Veröffentlichung zugehen zu laſſen Jn den Aus
laſſungen der hieſigen bürgerlichen Preſſe iſt die bedauerliche
Differenz zwiſchen der Wahlkommiſſion und der Beamten
vereinigung in nicht ganz richtiger Weiſe dargeſtellt worden
Die Wahlkommiſſion die doch die einzige legitimierte
Vertretung der Bürgerſchaft zur Vorbereitung der Stadt
verordneten wahlen bildet hat in zwei gemeinſchaftlichen
Sitzungen mit der Beamtenvereinigung ſich ernſtlich bemüht
eine Einigung mit dieſer zu erzielen und erſt als deren fünf
Vextreter erklärten für die Wiederwahl zweier bewährter lang
jähriger Stadtverordneter keinesfalls eintreten zu können und
laut Sitzungsprotokoll das Ultimatum ſtellten mindeſtens fünf
Sitze für ihre Kandidaten beanſpruchen zu müſſen war die Ver
ſammlung der Wahlkommiſſion am 19 d M mit großer Mehrheit
der Anſicht daß weitere Verhandlungen zwecklos ſeien und die Sache
nur verſchleppen würden Die Herren Beamten hatten von vorn
herein alle 9 Sitze in der III Abteilung für ſich verlangt
während 5 Wiederwahlen und nur 4 Neuwahlen zu bewirken
ſind Es iſt alſo lediglich Schuld der Beamten die unerfüllbare
Anſprüche ſtellten daß eine Einigung nicht erzielt wurde
Nachdem Herr Eiſenbahn Rechnungsreviſor Hertwig welcher
von der Wahlkommiſſion die der Beamtenſchaft entgegen
kommen wollte mit aufgeſtellt war und die Kandidatur nir
unter der Vorausſetzung des Zuſammengehens mit den Be
amten angenommen hatte dieſe zurückgezogen hat die geſtrige
Verſammlung der Wahlkommiſſion beſchloſſen den bereits
früher genannten Herrn Klempnuermeiſter Grecke aufzuſtellen
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Dieſe Erklärung der Vrelßiger Kommiſſion iſt an aſle hleſigen
bürgerlichen Zeitungen gerichtet von der SagaleZei u kann
indeſſen der Vorwurf daß die Differenz die zwiſchen der Wahl
kommiſſion und der Beamtenvereinigung entſtanden iſt in
nicht ganz richtiger Weiſe dargeſtellt ſei nicht akzeptiert
werden Die Kommiſion glaubt es ſei nicht zutreffend wenn man ihr
die Schuld an derbedauerlichen Zerſplitterung in die Schuhe ſchiebe
Die Saale Zeltung hat die Schuldfrage bisher ſo erſt in
einem geſtrigen Artikel offen gelaſſen und zwar deshalb
weil dieſe Frage von Dritten jetzt definitiv noch gar nicht zu be
urteilen iſt Einmal trugen die Sitzungen der Kommiſſionen
belder Parteien internen Charakter und Vertreter der Preſſe
die ſich ein Bild von dem Gange der Verhandlungen hätten
machen können waren nicht zugelaſſen zum anderen iſt noch
nicht klar in welcher Zahl die Beamtenſchaft hinter dem Aus
ſchuſſe ſteht und ſomit ob die Annahme der Kommiſſion der
Ausſchuß ſei keine wirkliche Vertretung der Beamtenſchaft die
richtige iſt

je Finanzkommiſſion hatte geſtern eine Sitzung Sie empfahlde h Verſammlung die Bewilligung einer
Altersunterſtützung an einen Schulhausmann und die Pen
ſionlerung eines Polizeiwachtmeiſters Dann erklärte ſie ſich
einverſtanden mit der Anlage eines beſonderen Kanalkontos
im Kämmereihaushaltsplane Als ſeinerzeit die Einführung der
Kanalbenntzungsgebühr beſchloſſen wurde hatte Herr
Stadtv Schmidt vorgeſchlagen die Erträgniſſe dieſer Kanal
gebühr und die Verwendung in einem geſonderten Etatskonto
zu verbuchen Der Antrag fand Annahme und ſo hat jetzt der
Magiſtrat die Anlage des Kanalkontos an die Kommiſſion
gelangen laſſen

Nachklänge zur KühnFeier Die Illuſtrierte Landwirtſchaft
liche Zeitung hat zum 80 Geburtstage von Julius Kühn eine
Preis Stiftung ins Leben gerufen Die Zeitung macht u a
folgendes bekannt Kühn Ehrung Eine der ungünſtigſten Er
ſcheinungen des deutſchen Kulturlebens iſt die Abkehr unſerer
Bevölkerung vom Landleben mit all ſeinen Gewohnheiten und
Fertigkeiten Jn der Ueberzeugung daß unter den deutſchen
Landwirtſchaftsgelehrten niemand mehr als Julius Kühn davon
durchdrungen iſt daß angewandte Wiſſenſchaft nur möglich iſt
und Sinn hat wenn ſie ſich auf eine ſolide Praxis ſtützen kann
und wenn ſich noch Bauer Knecht und Magd liebevoll und mit
Frendigkeit der ihnen anvertrauten Arbeiten widmen haben wir
beſchloſſen zur dauernden Erinnerung an den 80 Geburtstag
des hochverehrten Neſtors der deutſchen Landwirtſchaftslehrer
Sr Exzellenz des Wirklichen Geheimen Rates Prof Dr Julius
Kühn in Halle einen Kühn Preis für landwirtſchaft
liche Handarbeit zu ſtiften der an die beſten Pflüger Mäher
und Melkerinnen alljährlich in Höhe von 1000 M vergeben
werden ſoll Das ganze Reich wird zu dieſem Zwecke in 5 Gaue
geteilt Jn jedem dieſer Gaue wird je einem Vereine die
Summe von 200 M zur Verteilung als Preiſe für die bezeich
neten Konkurrenzen zur Verfügung geſtellt Somit gelangen
laufend alljährlich im Deutſchen Reiche fünf Pflüger Mäher
und Melkerinnen Konkurrenzen zur Durchführung

Der Bezirkseiſenbahnrat für die Eiſenbahndirektionsbezirke
Erfurt und Halle hatte vorgeſtern eine ordentliche Sitzung im Ver
waltungsgebäude der Etiſenbahndirektion Halle U a wurden
Mitteilungen gemacht über den am 1 Oktober 1905 in Kraft ge
tretenen Winterfahrplan Die Beſprechung über den Sommer
plan 1906 zeitigte einen Wunſch der in vielen Kreiſen Unter
ſtützung finden dürfte Es handelt ſich um den Perſonenzug
welcher abends 0 Uhr von Berlin nach Leipzig abgelaſſen wird
und in Bitterfeld keinen Anſchluß nach Halle hat Würde
nun dieſer Zug erſt um 1025 Uhr in Berlin abgelaſſen ſo könnte
der Anſchluß in Bitterfeld bequem erreicht werden Dieſer
Wunſch fand die Unterſtützung der Verſammlung

Der Miſſionsbazar der St Ulrichsgemeinde findet in den
Sälen des Hotels Stadt Hamburg vom 12 bis 14 November
ſtatt Zum Verkauf geeignete Gegenſtände werden von den
Mitgliedern des Vorſtandes Frau Auguſte Bonſtedt Frl AnnaFriedrich Frau Anna Hofmeiſter Frau Angelika Klopfleiſch
Ia elene Kurtzke Frl Anna Richter Frl Marie Sickel
Frau Klara Schmeißer Frau Kommerzienrat E Steckner und
Herrn Paſtor Richter dankbarſt entgegengenommen

Weihnachts Beſchernngen Zahlreiche Korporationen und
Vereine Stammtiſchgeſellſchaften und Privatperſonen pflegen
alljährlich armen und hilfsbedürftigen Perſonen namentlich
Kindern Weihnachts Beſcherungen zu veranſtalten So ſchön
und edel gemeint auch dieſe Gepflogenheit an ſich iſt ſo iſt bei
der Ausübung gerade dieſer Art Wohltätigkeit doch eine gewiſſe
Vorſicht geboten Es gibt leider ſehr viele Perſonen die es
jahraus jahrein verſtehen zugleich an mehreren Stellen um
Berückſichtigung bei Weihnachtsbeſcherungen zu bitten die
dann auch mehrfach überreſchlich beſchenkt werden ohne
daß die eine Stelle von Leiſtungen der anderen Stelle irgend
etwas weiß Es liegt auf der Hand daß ſolche mehrfache
Beſchernungen nicht nur den Kreis der wirklich Bedürftigen
unnötiger Weiſe einſchränken ſondern auch geradezu demorali
ſierend für die Berückſichtigten wirken Es iſt zum Beiſpiel häufig
genug beobachtet daß dieſe erhaltene Kleidungsſtücke ſchleunigſt
wieder zu Gelde machen und den Erlös in unwirtſchaftlichſter
Weiſe verwenden Zur Verhütung ſolcher Mißſtände hat die
hieſige Armendirektion in dieſem Jahre zum erſten Male an
eine Reihe der in Betracht kommenden Vereine das Erſuchen
gerichtet ihrer Anskunftsſtelle Rathausſtraße 1 II Zimmer Sl
im Laufe des Monats Dezember ſpäteſtens bis zum 15 eine
Nachweiſung derjenigen Perſonen denen eine Weihnachts
Beſcherung zugedacht iſt einzureichen Die eingegangenen Näch
weiſungen ſollen alsdann ſofort in dem Bureau während der
Dienſtſtunden zur Einſicht für jeden Schenkgeber ausgelegt
werden damit eine rechtzeitige Verſtändigung derſelben uünter
einander ermöglicht wird Es iſt zu wünſchen daß die Jnter
eſſenten insbeſondere auch die zahlreichen der Armendirektion
nicht bekannten Vereine Klubs Privaten uſw von dieſer Ein
richtung recht regen Gebrauch machen

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Auf
das am Sonnabend ſtattfindende letzte Gaſtſpiel Sigrid Arnoldſon
welches die Oper Mignon bringt machen wir nochmals
aufmerkſam Als Volks Vorſtellung geht am Sonntag nach
mittags 32 Uhr Minna von Barnhelm in Szeue die
Billets zu Einheitspreiſen ſind jederzeit an der Thbeaterkaſſe
zu haben Für Sonntag abend wird Meyerbeers große
Oper Der Prophet vorbereitet Die Titelpartie des
Propheten ſingt Herr Dr Banaſch als Fides iſt Frl
Grimm wieder Gelegenheit geboten ſich in einer dramatiſchen
Altpartie zu zeigen Ohorns Brüder von St Bernhard
haben bei der geſtrigen 8 Aufführung abermals rauſchenden
Beifall gefunden die Direktion hat die nächſte Wiederholung
auf nächſten Mittwoch angeſetzt

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Am Sonnabend bleibt das Neue Theater einer Vereingsfeſtlichkeit
halber geſchloſſen Am Sonntag nachmittag 4 Uhx wird auf
vielſeitigen Wunſch ein luſtiges Stück und zwar die tolle

Dame von Maxim als Volksvorſtellung zu Einheits
preiſen zur Aufführung kommen Die nächſte Novität des Neuen
Theaters ein dreiaktiges Luſtſpiel aus der Feder zweier bereits
bewährter Bühnenautoren betitelt Pharaos Tochter
geht am Sonntag abend zum erſten Male in Szene

Willy Burmeſter konzertiert augenblicklich in Kopenhagen
Der Künſtler iſt in der Hauptſtadt Dänemarks eine populäre
Perſönlichkeit und der Andrang zu ſeinen Konzerten enorm

Das Grand Hotel Bode nebſt dem dazu gehörigen Etabliſſement
Wintergarten iſt geſtern durch Kauf in anderen Beſitz über

eng Ein Hoteller aus Wiesbaden iſt der Käufer er wird
vom I Juli 1906 ab das Hotel ſelbſt bewirtſchaſten und den

Wintergarten anderweft verpachten falls nicht eine Einigung
mit dem jetzigen Pächter erzielt wird

Arbeitsjubilänm Der Gelbgießer Hermann Rösner feierte
vorgeſtern ſein 25jähriges Arbeitsjubiläum in der Halleſchen
Maſchinenfabrik und Eiſengleßerei Tag T

ungerkünſtler Sacco Am Donnerstag 12 Tag Temperatur858 Pils 47 VeogtW Pfund Verluſt 19 Pfund Das Kabinett

von Sacco ſoll heute abend zur Danrreichung eines neuen
Zigarettenvorrates geöffnet werden

Ein Leichenfund der in der Nacht zum Sonntag in der
Nähe von Büſchdorf gemacht worden iſt hat zu der Annahme
geführt daß hier möglicherweiſe ein Verbrechen vorliegt Man
fand den Schuhmachergeſellen Albert Wenzel aus
Gröbers der etwa 21 Jahre alt iſt in dem flachen
Straßengraben nahe der Reide tot auf und nahm zuerſt an
Wenzel ſei in angeheitertem Zuſtande in den Graben gefallen
und dort ertrunken Jnzwiſchen iſt aber feſtgeſtellt worden daß
die Uhr und 9 M bares Geld das der Verſtorbene bei ſich trug
verſchwunden ſind Jnfolgedeſſen hat die Staatsanwaltſchaft
Ermitltelungen angeſtellt die dahin führten daß die Leiche vor
geſtern zur Feſtſtellung der Todesurſache beſchlagnahmt und
hierher gebracht wurde Jn Verdacht kommt ein Bekannter mit
dem Wenzel zuſammen gezecht hatte Vorgeſtern wurde die
Obduktion im hieſigen Pathologiſchen Jnſtitut vorgenommen

u einer lägerei kam es heute nacht in der unterene n zwei Arbeitern wobei einer der Be
teiligten einen Meſſerſtich in den Kopf erhielt ohne jedoch er
heblich verletzt zu werden

Betriebsſtörung Geſtern abend gegen 6 Uhr zerbrach in
der Merſeburgerſtraße das linke Hinterrad eines Kohlenwagens
Da der Wagen gerade auf die Gleiſe der Bahnen zu liegen
kam entſtand bei der Stadtbahn ſowie der Fernbahn Halle
Merſeburg eine Betriebsſtörung von 15 Minuten

Zuſammenſtoß Geſtern vormittag 9 Uhr erfolgte in der
Lindenſtraße ein Zuſammenſtoß eines Motorwagens der Stadt
bahn mit einem Laſtgeſchirr wodurch deſſen rechtes Vorderrad
zertrümmert wurde

Ueberfahren Geſtern vormittag gegen 9 Uhr wurde ein
3 Jahre alter Knabe auf dem Roßplatze von einem Handkarren
überfahren mit einigen leichten Verletzungen am Kopfe kam
das Kind davon

Sturz mit dem Motorrad Heute vormittag nach 11 Uhr
ſtürzte ein Radler der ein Motorrad fuhr auf der Eiſenbahn
brücke in der Berlinerſtraße Der Fahrer erlitt äußere Ver
letzungen das Rad wurde beſchädigt

Bei einer Streife im 6 PolizeiRevier wurde heute nacht ein
iſefe in einem Strohdiemen nächtigend aufgefunden und ein

geliefert

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

StadtTheater 26 Oktober
Margarethe

Große Oper in 5 Akten von Charles Gounod
Der titaniſche Gedankenſchwung des weltumfaſſenden Geiſtes

und die leidenſchaftliche Sinnlichkeit der kleinbürgerlichen Tra
gödie die große und die kleine Welt der Goethe mit unbe
ſtrittener Genialität im Fauſt ewigen Ausdruck verlieh
haben von je die Muſiker angelockt zahlreich wie der Sand am
Meer ſind die muſikaliſchen Niederſchläge die den aus der
Univerſaldichtung geſchöpften Anregungen ihr Daſein zu danken
haben Sieht man von den rein lyriſchen Ergebniſſen und den
zahlreichen ſupplementariſchen Charakter tragenden Verſuchen
die Fragmente der Fauſtdichtung durch muſikaliſche Jlluſtrationen
zu verbinden ab ſo ſind in erſter Linie Richard Wagner
Berlioz Gounod und Heinrich Zöllner unter denen zu nennen
die ihre Muſe von dem Geiſt des Goetheſchen Fauſt be
fruchten ließen Der ſeit Jahr und Tag in den Archiven
modernde Fauſt Große romantiſche Oper von Louis
Spohr gebört nicht hierher da deſſen Textdichter Bernard
eine eigene Bearbeitung der Fauſtſage geliefert hat Sichtet
man die vier Fauſt Komponiſten nach ihrer Stellung zur
Bühne ſo ſcheidet zunächſt Richard Wagner aus der ſich
zwar angeblich in jungen Tagen mit einem Operntext im An
ſchluß an Goetbes Fauſt befaßt haben ſoll der jedoch außer
ſieben Einzelkompoſitionen deren Texte dem Fauſt entnommen
ſind nur die Fauſt Ouverture als erſter Teil der unvollendet gebliebenen Fauſt Symphonie beigeſteuert hat
Ferner kommt Hector Berlioz hier nicht in Frage deſſen
pittoreske dramatiſche Legende Fauſts Verdammung
nur für den Konzertſaal beſtimmt iſt Bleibt Zöllner und
Gounod Der jetzige Leipziger Univerſitätsmnuſikdirektor
hat ſich als 33 jähriger mit kühnem Wagemut in den I Teil des
Goetbeſchen Rieſenbaues hineingewagt und ſich bemüht daraus
ein Muſikdrama zu geſtalten Der Verſuch iſt wie ja kaum
anders möglich mißraten dafür brachte die Anfang dieſes Jahres
im Leipziger Stadttbeater unter günſtigen Auſpizien gewagte
Wiederbelebung den ſicheren Beweis dies Muſikdrama das mit
dem Prolog im Himmel beginnt und mit Gretchens Ende ab
ſchließt krankt an dem unheilbaren Gebrechen der Unnatur und
Unwahrheit Trotzdem war nicht viel von einem Zetergeſchrei
über die hier gewagte en Goetheſchen Geiſtes zu
vernehmen Anders bei Gounnod Wie oft iſt deſſen Mar
garethe ſchon mit kritiſchen Keulen totgeſchlagen worden
Unwillktürlich fragt man ſich angeſichts dieſer ſittlichen Ent
rüſtung Wozu der Lärm Die franzöſiſchen Libretto
ſchneider Barbier und Carré ſind der Sünde an dem heiligen
Geiſt Goethes nicht im entfernteſten ſo ſchuldig wie der deutſche
Muſikdramatiker und Profeſſor Zöllner war ſein eigener
Fanſttextlieferant Sie nahmen ein paar Epiſoden einige

zenen und Geſtalten gaben dazu was der Großen Oper
verbrieftes Recht iſt an Glanz Ballett und ſonſtigem Brimborium
und präſentierten dem bis dahin vergeblich um Erfolge ringenden
Charles Frangois Gounod ein dramatiſches Gerippe
das mit der Dichtung Goethes kaum mehr als den Namen gemein
hatte und haben wollte Auch Meiſter Gounod fiel es gar
nicht ein Goetheſchem Geiſt eine muſikaliſche Folie verleihen zu
wollen Sein Streben re nach beſtrickender lyriſcher Schön
heit nach gefühlvoller Melodik ſinnfällig dramatiſchem Schwung
farbenglühendem Jnſtrumentalgewand und packenden Effekten
Sein Fanſt kann gar nicht ſchnell genug die Metamorphoſe vom
Denker zum Liebhaber vollziehen und ſein Mephiſto iſt ein
ſo richtiger Operntenfel daß er durch keine ſeiner ſchön ge
ſchwungenen melodiſchen Phraſen das Original kränken kann
Da wo Gounod trivial und geſchmacklos wird wo der muſi
kaltſche Dekorationsmaler über den wahrheitſuchenden Dramatiker
triumphiert und das iſt leider häufig der Fall verdient er
Ablehnung weil dieſe Entgleiſungen ſeines formgewandten
Geiſtes an und für ſich weh tun nicht aber weil ſie fähig ſind
einen Goethe zu beleidigen Ein halbes Jahrhundert lang
Erſtaufführung 19 März 1859 hat ſich die ganze ziviliſierte

Welt an der ſprühenden Sinnlichkeit und der üppigen Lyvik der
Margarethe wie Gonnods Werk vorſichtigerweiſe meiſt in

Deutſchland genannt wird erfreut vermutlich wird die Freunde
noch länger dauern ſie wird noch lebendig ſein wenn alle
WagnerEpigonen längſt den verdienten ewigen Schlaf ſchlummern

Die Partie der Margarete iſt gleich beliebt bei Novizen die
eben den zagenden Fuß in das dornige Roſenfeld des jugendlichdramatiſchen w ſetzen wie bei wandernden Kebltopf
vlrtuoſinnen die darin eine dankbare Aufgabe zur Entfaltung
aller ihrer Vorzüge erblicken Zu letzteren zählt Frau Sigrid
Arnoldſon die wohl ſchon an die fünfzehn Jahre mit einem
relativ kleinen Muſterkoffer der kaum mehr als ein halbes
Dutzend Rollen birgt den Kontinent bereiſt Jhre Margarethe
iſt eine weltbekannte ganz ſtereotype Leiſtung kaum eine

Nüance kaum ein Augenaufſſchlag kein Akzent keine Phraſe hat
ſich geändert Das unſerem deutſchen Ohr ſo unleidlich krank
e t klingende Tremolo verunzierte heute wie ſeit Jahren den
ortrag die kleine Stimme hat ſich den ſchönen warmen Lleb

reiz die Höhe den milden Glanz die Tiefe den ſatten Wohl
klang die Technik die abſolut ſichere Zuverläſſigkeit die
Charakteriſtik den peinlichſt abgetönten Farbenreichtum die
Deklamation die beiſpiellos klare Deutlichkeit und die Geſtalt
re anmutige Zierlichkeit bewahrt Alles wie ſeit Jahren

nd doch wirkte heute ihre feinziſelierte Kunſt äußerlicher denn
je wie Eiſeshauch ging es von dieſer Margarethe aus Wer
glaubte ihr die verlorene Träumerei am Spinnrad wen
ergriff die Mär vom König in Thule wer teilte das kindiſche
Entzücken in der Schmuckſzene wer wurde warm wenn
der Brand der Liebe in Gretchens Herzen emporlobert
und wer verſuchte mit ihr die Sehnſucht und das Eraglühen
bei dem Sang am Fenſter zu teilen Frau Arnoldſons
Sangeskunſt klang hier überall prachtvoll ans Ohr doch unſerem
Herzen bot ſie zu wenig Seele Jm ganzen III Akt glich
ſie einem ſchönen Jnſtrument Nur an einer Stelle kam die
Seele zum Durchbruch das je voudrai mourir pour toi klang
ſo tiefinnig ſo herzergreifend daß man ſich erſtaunt frägt wenn
die Künſtlerin ſolche Töne anſchlagen kann warum dann den
ganzen langen Akt ſo kalt und gefühllos Auch in der Dom
ſzene die nach der piychologiſchen und darſtelleriſchen Seite ein
ſchwer zu überbietendes Meiſterſtück iſt klang ſo viel inbrünſtige
Angſt ſo viel verzweifelnde Qual durch das Flehen daß eine
große Wirkung unansbleiblich war Jm letzten Akt verſteht
Frau Arnoldſon ähnliche Herzenstöne nicht anzuſchlagen ihre
Kerkerſzene iſt nüchtern in matten Waſſerfarben gemalt ſie läßt
kalt und mitleidlos läßt man dieſe rein opernhaſte Margarethe
in der Verſenkung verſchwinden Frau Arnoldſon bediente ſich
wie immer der franzöſiſchen Sprache Sie ſpricht tadellos jedes
Wort iſt klar und deutlich Aber warum das fremde Jdiom
Die Künſtlerin beherrſcht die deutſche Sprache ebenſo gut es
ſtände traurig um ihre Jntelligenz wäre es anders und ſie
ſollte nach und nach begreifen daß die Zeiten da der gutmütige
Deutſche das Fremde nur um ſeiner Fremidheit willen beſtaunte
dahin ſind enn die Aufnahme die Sigrid Arnoldſon
findet an intenſiver Wärme mehr und mehr nachläßt ſo hat das
zum Teil mit ſeinen Grund in dem ſtarren Verharren bei dem
franzöſiſchen Text Der Beifall blieb hinter den Erwartungen
zurück doch konnte die Diva nach dem 8 und letzten Akt mehr
fachen Hervorrufen folgen

Vielleicht hätte die blendende und feingeſchliffene Geſangskunſt
des Gaſtes beſſer gezündet wenn ſie von einem beſſeren Rahmen
umgeben geweſen wäre doch zählte leider die Leiſtung unſeres
Enſembles nicht zu den Heldentaten Jm Gegenteil Herr
Kapellmeiſter Tittel ſchien ermüdet oder indisponiert er ding
förmliche Bleigewichte an die leichten und flüſſigen Rhythmen
die anmutigſten Tonbilder wurden breit und behäbig zarte ſüße
Poeſie erhielt aufdringlich dicke Deutlichkeit und langſam ſchlug
der Puls des dramatiſchen Lebens Für Gonnods Etklektizismus
bedeutet ein derartiges Tempo den Tod Auch an dem was auf
der Bühne geleiſtet wurde konnte man nur wenig Freude haben
Einige Proben mehr hätten bitter Not getan zudem faſt ſämt
liche Rollen neu beſetzt waren Wohl aus Rückſicht auf die
dauernde ſtimmliche Jnſolvenz des Herrn Birkholz hatte
Herr Soomer den Mevphiſto übernommen An und für ſich
iſt gegen die Vertretung dieſer Baßpartie durch einen Bariton
nichts einzuwenden wenn er die äußeren Bedingungen erfüllt
und die nötige ſonore Tiefe hat Nach beiden Seiten
ſieht es bei Herrn Soomer bedenklich aus Seine Hünen
geſtalt kann ihre kräftige Fülle durch Toilettenkünſte nicht genügend
verhüllen die Spottgeburt aus Dreck und Fener muß
etwas von der züngelnden Beweglichkeit des hölliſchen Elementes
haben ſoll ſie nicht unwahr wirken Geſanglich überwand der
Künſtler die Schwierigkeiten beſſer ſeine ſcharf akzentuierte
Deklamation unterſtützte ihn in dem Beſtreben nach prägnanter
Charakteriſtik vortrefflich wenn auch alle düſteren Effekte die in
dieſer Rolle ſtecken infolge der baritonalen Farbe der tiefen Lage
nicht recht zur Geltung kamen Eine noch ganz unfertige Leiſtung bot
Herr Becker als Fauſt Es hatte den Anſchein als wenn der
Sänger noch nicht einmal die äußeren Konturen der Partie ge
ſchweige denn den muſikaliſchen Jnhalt genügend beherrſche
Selbſt die rein lyriſchen Stellen wie die Cavatine die den
hervorragend ſchönen Stimmitteln des Sängers vortrefflich
liegt gelangen nur unzureichend Einzelne blendend ſchöne hohe
Töne ändern nichts an dem unfertigen Eindruck Darſtelleriſch
beſchränkte ſich Herr Becker auf das äußerſte Einem ſo
ſteifen empfindungsarmen Verführer würde Margarethe ſchwer
lich erlegen ſein Der Valentin war Herrn Vreven zugefſallen
Eine reine Freude konnte ſeine Leiſtung auch nicht erwecken Sein
in der Mittellage kräftiger Bariton hat einen merkwürdig
hohlen Klang der den an ſich ſympathiſchen Timbre ſtark beſchattet
und oft reizlos macht Für einen Anfänger zeigte Herr Vreven
viel Sicherheit und war auch darſtelleriſch befriedigend bis auf die
Maske die wenig glücklich war Frau v Boer ſah als Siebel
entzückend aus und ſang mit eleganter Friſche Frl Grimm
als Marthe und Herr Raven als Brander befriedigten Die
Chöre denen Gonunod eine recht ſchwierige Aufgabe zuerteilt
taten ihr Möglichſtes viel war s nicht Die Jnſzenierung
deutete die Erinnerung an Glanz und Pomp die noch immer
die erſten und unerläßlichen Beſtandteile der Großen Oper
ſind leider nur diskret an die früheren Fehler wie das un
freundliche Zwielicht des Oſtermorgens und die ſtümperhafte
Verwandlung Fauſts waren beibehalten worden Jhre Ver
beſſerung hätte die verlorene Schlacht auch nicht e

tto Sonne

Slonmderantkiche Necheichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 26 Oktober

Aufgeboten Arbeiter Karl Zwarg u Hedwig Spiegel Große
Go enſtr 14h

Eheſchliefzung Kaufm Otto Pollak u Frieda Baehr Große
Ulrichſtr 52 u Breiteſtr 35

Geboren Schriftſetzer Karl Bartſch Georg Eichendorff
ſtraße 24 Schneider Otto Bernhardt Hildegard Reilſtr 40
Jnſtallationsarbeiter Hermann Knortz Jrma Triftſtr 35
Fabrikarb Oskar Wolf Max Klausbergfſtr 83 Arbeiter
Auguſt Schmidt Anna Richaid Wagnerſtr 56 Schneider
Ernſt Fahr Alfred Eichendorffſtr 17

Geſtorben Witwe Alwine Winkelmann geb Querner 56 J
Händelſtr 36

Standesamt Halle 8 Stelnweg 2 26 Oktober
Aufgeboten Bezirksfeldwebel Richard Hoffmann u Helene

Fiſcher Schillerſtr 44 u Anhalterſtr chloſſer Richard
Pagels u Berta Theuerkorn An der Moritzkirche 4 u Krauſen
ſtraße 26 Trompeter u Kopellmeiſter Applikant Auguſt Daene
u Olga Schröter Merſeburgerſtr 93 u Döllnitz

Eheſchliezung Schuhwarenhändler Rudolf Pabſt u Anna
Rotheiy GHr Brauhausſtr 13 u Raffinerieſtr

Geboren Kaufmann Emil Bauermann Kürt Sternſtr
Glaſermeiſter Guſtav Bernhard Aunguſta Jacobſtr
Buchdruckereibeſitzer Heinrich Riſch Heinrich Bertramſtr 19
Handarbeiter Joſef Wozuy Alfred Ludwigſtr 13 Jngenieur
Panl Bäumler Margarete Thomaſiusſtr Reſtanrateur
Hermann Taubert Eliſabeth Dorotheenſtr 12

Geſtorben Maurer Hermann Kleine 55 J Klinik Maurer
Franz Greie 58 J Merſeburgerſtr 46 Bauarbeiters OttoWeißbubn T Waly 2 W l Sandberg 14

Answärtige Aufgebote
Berghoboiſt Auguſt Könnecke und Jda Georgi Dölau Friſeur

Berthold Zilliger und Jda Harndorf Ha und Jlfeld Kauf
mann Theodor Rother und Franziska alle und Bernilling S

h chuhmacher Wilhelm Klebe und Anna Liebert Halber
a
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 26 bis 27 Oktober
Hotel Stadt Hamburg

Berareſferendar Ottermann
Schmidt a Wiesbaden
thal tud Paul Lagermann g Wien
a Krotoſchin Capretz g Dresden

Se Durchlaucht Prinz Her
männ von SchaumburgLippe n Bediennng a Bückeburg

a Dortmund
Frau Clara Dombkowitz a Grün

Frau M Radecke

Plauen

Frau Jda den Kaufleute

W Schilling a

Bekanntmachung
Gewerbeanmeldung betrNach S 14 der Gewerbeordnung für das Deutſche Reich bezw 8 52 des

Preußiſchen Gewerbeſtenergeſetzes vom 24 Juni 1891 muß jeder der den
Vetrieb eines ſtehenden Gewerbes anfängt hiervon der Gemeindebehörde
des Ortes wo ſolches geſchieht vorher oder gleichzeitig Anzeige erſtatten

Wir machen darauf aufmerkſam daß dieſe Anmeldungen ſür den hieſigen
Stadtbezirk bei uns und zwar entweder ſchriftlich oder mündlich in unſerem
Gewerbeſtener Burean Gr Märkerſtr 20 II zu erfolgen haben

Halle a den 16 Oktober 1905
Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Staude

Die Grasnutzung der in der hieſigen Sagle Aue unfern der Eliſabetv
Brücke gelegenen ſogenannten Glauchaiſchen Gemeindewieſe von 2 ha 13 a
20 qm Größe ſoll auf dieöffentlich verpachtet werden

ſechs Nutzungsjahre 1906 bis einſchließlich o

Termin hierzu iſt auf
Mittwoch den 1 November 1905 vormittags 11 Ubrim Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt

zu welchem Reflektanten eingeladen werden
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auchſchon gritt im obenbezeichneten Bureau eingeſehen werden

Halle a /S den 13 Oktober 1905
Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der Grasnntzung der der
Stadtgemeinde gehörigen in 14 Parzellen eingeteilten ſogenannten Spitz
wieſe in hieſiger Flur auf die 6 Nutzungsjahre 1906 bis einſchließlich 1911
iſt Termin auf

Mittwoch den 1 November d vormittags 10 Ubr
im Bureau ſür Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anbe
raumt zu welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch
ſchon vorher im oben bezeichneten Buregu eingeſehen werden

Halle g/S den 13 Oktober 1905
Der Magiſtrat Staude
Vekanntmachnung

Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der Grasuntzung der der
Stadtgemeinde Halle g S gebörigen in 28 Parzellen eingeteilten ſoge
nannten großen Ratswieſe in hieſiger Flur auf die 6 Nutzungsjahre 1906
his einſchließlich 1911 iſt Termin auf

Mittwoch den 1 November d J86 vormittags 101/2 Uhr
im Burean für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anbe
raumt zu welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch
ſchon vorher im obenbezeichneten Bureau eingeſehen werden

Halle a S den 13 Oktober 1905
Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Auf Grund des S 1 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893 wird
hiermit der zwiſchen Süd und Beyſchlagſtraſßze belegene Teil der Rudolf
Haymſtraſße vom 30 Oktober 1905
unterworfen

Von dieſem Tage ab iſt jeder Eigentümer

ab der regelmäßigen Reinigung

eines an den genannten
Straßenteil grenzenden bebauten oder unbebauten Grundſtücks verpflichtet
das Straßenland vor dieſen bis zur Mitte des Fahrdammes nach Maßgabe
der 88 26 T gedachten Verordnung reinzuhalten

Halle g den 23 Oktober 1905Die PolizeiVerwaltung

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Georg
Glaußnitzer in Halle a S wird nach
rechtskräftig beſtätigtem Zwangsver
gleich er I aufgehoben

Halle den 25 Oktober 1905Königliches Amtsgericht Abtl 7

Verdingung
Anlieferung und Auſſtellung von

Eiſenkonſtruktionen zu vier eiſ Ueber
bauten der Wipperbrücke in km 47,66
und der Wegeunterführung in Km 12,81
zuſ 20,95 t Flußeiſen und Flußſtahl

auß ſowie die Verſtärkung des eiſ
Ueberbaues der Schaſgrabenbrücke
km 4922 ſämtl auf der Strecke Halle
Aſchersleben ſollen in einem Loſe
öffentlich verdungen werden Ver
dingungsunterlagen können gegen
poſtſreie Einſendung von 0,50 Mk
mit Zeichnungen ſoweit Vorrat reicht
von 2,50 Mk in bar von hier bezogen
werden Angebote ſind verſiegelt und
mit entſprechender Auſſchriſt verſehen
bis zum Eröffnnngstermin
Dienstag den 21 Novbr 1905mittags i2 ihr

an die unterzeichnete Betriebs Jn
ſpektion einzuſenden Zuſchlagsfriſt
3 Wochen

Aſchersleben den 25 Oktober 1905
Königl Eiſeubahn Betriebs

inſpektion 1

Verdingung
Die Erbanung eines Eilgutſchuppens

mit Laderampe auf Bahnhof Merſe
burg ſoll auf Grund der durch die Re
gierungsamtsblätter bekanntgegebenen
Bewerbungsbedingungen vom 17 Juli
1895 vergeben werden Angebote ſind
verſchloſſen und mit entſprechender
Auſſchrift verſehen bis Montag den
6 November d Js vorm 11 Uhr
an die üunterzeichnete Betriebs Jn
ſpektion portofrei einzuſenden Tie
Verdingungsunterlagen liegen im Ge
ſchäftszimmer der Betriebsinſpektion 1
zur Einſichtnahme aus können auch
von derſelben ſoweit Vorrat vor
handen iſt gegen poſt n beſtellgeld
freie Bareinſendung von 1,70 Mk be
zogen werden Die Eröffnung der
Angebote erfolgt um vorgenannte
Zeit in Gegenwart etwa erſchienenerAnbieter Zuſchlag 14 Tage

Halle g im Oktober 1905
Königl Eiſenbghnu Betriebs

inſpektion 1

Villa Verkanf
Beabſichtige meine in einem Dorſe

P Regierungsbezirk Merſeburg Kreis
Torgan belegene
Villa mit ſchönem ca 1 Mrg

großem Obſt garten

zu verkauſen Die Bäume Spalierund Zwergſtämme ſind 6ſähriger
Beſtand und ca 500 Stück vorhanden
Die von mir gepachtete wildreiche Ge
meindejagd über 2000 Morgen kann
auf Wunſch abgetreten werden Bahn
ſtation iſt 4 km entfernt Die Ge
meindeabgaben ſind ſehr mäßig

Anfrogen werden erbeten unter A
9 an die Exped von RudolfMoſſe Magdeburg

Zins Saus Verkauf
Trödel Nr 1

unmittelbar am Markt 1891 freihändig
mit 34,000 Mk bezahlt über 1600 Mk
Mietsertrag iſt in heutiger Sub
haſtation in die Hand des erſten
Hypotheken Gläubigers Mk 20,000
nebſt Zinſen und Koſten übergegangen
2 Hypothek fällt aus Dieſes Grund
ſtück wird hiermit zum ſreihänd Verkauf
z Koſtenpreis ausgeboten Anz 5000
Gerichtl Zuſchlag ſteht bis 1 Novbr er
an Reflekt wollen ihre Adr haupt
poſtlag unter A B 20 niederlegen

Gelegenheitskauf
Hnus mit gr Lädenin feinſter Lage von Deſſan glters

halber billig zu e rkann Weinhandlun nurPrivatk unter günſt Feder
übern werben Anzahl nach Bel
Hvvpoter 4 feſt

Carl Deſſan i Anh
G ins ügz

Ein altes gut eingeſührtes Material
Kolonial Delikateſſen und Zigarren
Geſchäſt verbunden mit Spirituofen
Verkauf und Weinhandlung ſeit 25
Jahren in Händen des jetzigen Ve
ſitzers iſt aus Geſundheitsrückſichten
ſoſort oder ſpäter zu verkaufen Miets
preis ſür modernen Laden und große
Lagerräume ſowie Wohnung billig
Vermittler verbegn Offerten
erbittet a ſtBitterfeld Burgſtr 42

III
in Eiſenach gute Lage ſofort mit 3000 Mk Anzablung

zu verkaufen
Preis 27,000 Mk
bietet feine Exiſtenz

Käufer braucht kein Fachmann zu ſein Geſchäft

Offerten erbeten sub 6620 V an die Expedition dieſer Zeitung

mit reie Wohnung II Etagechlichem Zubehör
1 April 1906 zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu erfr imBad Gas elektr Licht per

ontor

Joh Kolterjghn a Mannheim
Leonh Zimmt Oscar Raue u Paul Kretſchmar a Dres

Georg May aM Frank g Hamburg Jungblut a Bremen
B Chriſtoffel Loewenſtein n Julius Weiß a Berlin

Carl Winter

Paris Carl Hibſchke a

Jn kl Stadt a/S AnhaltséNote und Wiener Calé
bei 6 9000 Mark Anz billig zu
perrtaufen Gebände und P
tadellos Hypothek 7 n 10 Jahre
40 feſt Nachweislich ſicheres at
Geſchäft

Carl Rrinek Defſſan i/Anh
Hans zu kaufen geſucht in der Näbe

des Fürſtentals Um Angabe der Hypo
theken Reinertrag und Anzahlung ge
beten Offerten unter 90 823 an
die Expedition dieſer Zeitung

Kleines altrenommiertes Lokal
an allerbeſter Lage großer Bier und
Braunntwein Umfatz gute Kundſchaft
gr Jahresüberſchuß iſt an ſtrebſame
Leute ſofort anderweit zu verpachten
ſehr paſſend für junge Anfänger
Nachweisl zahlungsſ Reflekt möglichſt
ohne gr Familie wenn auch nicht
Fachlente erf Näh durch Beſitzer Off
B z 3032 an iturd ionse Halle

Für ein in Mitte der Stadt Weimar
nelegenes vorzüglich gehendes Re
stanrant mit großem Bierumfatz
wird ein kavpitalkräftiger Känfer
geſucht ZWrzaen unter 6622 Z
an die Exped d ZtgVanterrain
ungeſähr 6 Morgen Größe an vier
Straßenzügen liegend in der Nähe
des Bahnhoſes trockener feſter Unter
grund ſehr günſtig zur Bebauung
wird erbteilungshalber zum Verkauf
geſtellt Reflektanten auf das ganze
Terrain oder einen Teil wollen ſich
melden bei

Juſtizrat Rraun
Weißenfels a/S

Eine leiſtungsfähige Korkenfabrik
ſucht für Halle einen tüchtigen

Vertretergegen entſprechende Proviſion Es
wird auf einen Herrn reflektiert der
namentlich bei der Weinhändler und
Brauereikundſchaft 2c bekannt iſt und
die Kundſchaft ſelbſtändig beſucht

Geeipnete Herren wollen ſich gefl
unter Chiffre 6636 0 bei dem Ver
lag dieſes Blattes melden

Achtung
Alte beſtrenommierte Fener Ver

ſichernngs Geſellſchaft mit Unfall
Haftpflicht Einbruch Diebſtahl u
Glas Verſich nicht Vilktoria
wer für die Stadt Halle und Vor
orte

JW e v L e t e
bei gutem Verdienſt Ebenſo ſind
Angebote aus der Umgebung er
wünſcht Offerten nuter A U 144
an Rudolf Hlosse Magdeburg

Zum ſofortigen Antritt junger
gewiſſenhafter

Kaufmann
mit ſchöner flotter Handſchrift für
Kontor und Lager geſucht Gehalts
anfpruch u Zeugnis Abſchriften anzu
geben Offerten unter M 2771 an
die Expedition dieſer Zeitung

Grſtklaſſige Preuß Sterbekaſſe
ſucht für Halle ſowie Umgebung
noch einige zur Anwerbung von
Mitgliedern und Beſorgung des
Jnkaſſos geeiguete

rVertreterLeichte und danernde Hanvpt oderNebenbeſchäftignng bei angemeſſe
en Verdienſt Offerten erV 145 an Rudolf Mossedi gade ruh

Hervorragende Lebens Ver
ſichernnugs Geſellſchaft mit den
hochmodernſten Einrichtungen ſucht
noch einige tüchtige u ſelbſttätige

Mitarbeiter
gegen hohen Verdienſt Be
werbungen ſchriſtlichn R u 3030
an Rudolf Hosse Halle

Für Stenographie und Schreib
maſchine junger Mann oder Frän
lein ſofort geſucht Angebote unter
W 9180 an Haaſenſtein KVogler
A O a l l e a S

Für mein Dresdener nenes
Zigarren Spezial Geſchäft

ſuche ich einen in der Tabak und
Zigarrenbranche firmen rontinierten

Verkäufer
Gefl Off mit Bild und Zengniſſen
unter Angabe der Gehaltsanſpriüche
und Antrittszeit unter F H 191

Jnvalidendank Dresden erbeten

Jüngeren Schreiberſt e edenle Dr Menniecke

Junger Schr eiber
ſofort geſucht Off mit Gebaltsanſpr
erb u B k 3059 an Rud Moſſe Halle

S mit hübſcher HandSchreiber rn ſoſerl ar ekt
Ublandſtraße 6 vart Kontor

Bureangehilfeund Dieſe e nach Gabels
berger 1820 Jahre alt 1 November

Tüchtigen Bleiglaſer
und Zuſchneider

ſucht ſof O Stnehelroth DKünſitglaſerei Halle a Harz 23

Keſſelwärter
zum ſofortigen Antritt geſucht

Kranſenſtraße Kontor
Lehrlings Stelle

en Hankgeſchäft Halle a S
wird für einen jungen Mann mit
der Berechtigung zum Einfähr
Dienſt 1 Lprp eine Stelle als
Lehrling frei

Offerten sub B a 3012 an
Raodolf Mohse Halle

Tehrlings Geſluch
Junger Menſch mit guter Schulbil

dung Einjähr Zeugnis nicht erforder
lich per Oſtern 1906 für Kolonial
waren und Landesprodukte en gros
geſucht Offerten mit Abſchrift des
letzten Schulzeugniſſes unter S 2776
an die Expedition dieſer Zeitung

Uhrketten

i 56 Rabatt

WVleche

Waiſe erfahren iGeh j Mäödchen Haush auch muſi

de
ſtändigem Familien Anſchluß

Gefl Angebote unter S
haupt poſtlagernd Halle

Kochlernende
Sellers Konzerthaus

Leipzig Stötteritz

Per ſofort geſucht ein Fräulein
StützeMitte Zwanziger als Bl 7

der Hausfrau das im Lechen Nähen
uſw bewandert iſt

B 63

ſucht

an Rudolf Wosse Weißenfels a/S
erbeten

zjpat lucht Fräulein 22 JabreIle II at 225,000 Vermögen mit
charaktervollem Herrn Vermög nicht
Bed Off u E K 13 Berlin 8SW 19

Die Volkfsküchen
beſinden ſich Brunoswarte 31

II Rathansſtr 161 ganz Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 15Marken zu ganzen und halben Por
tivnen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kaunſmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes
Die Verwaltung der Volksküchen

Ca 0 Lämmer
Rambonillet und halbeugliſche zur
Maſt ſind abzugeben

ZAnhn Co Arternu

ſucht baldigſt Stellung als
Stütze oder Geſellſchafterin bei voll

Gef Offerten mit
Gehaltsanſprüchen unter A W 309

für Herren und Damen
in überraſchend großer Auswahl

empfiehlt
bei niedrigſten Preiſen

Bruno Klinz
Goldſchmied

Gr Ulrichſtraße 41
gegenüb Brummer Benjamin

Lokomobilen Dampfmaſchinen
Motore Riemſcheiben in l dEiſen Wellen ar K d enpplungen
Stellringe Ventile Feldſchmieden

Rohre VBaſſins Schienen
Nutzeiſen offeriert billig Hermann
FVigentraut e 29
J Jnm Vertanf Verkauf

Konkurs Waren
werden

Waren der Firma
Adolf Sternfeld
ca G O Stück
handgeſtickte Madeira

Toſchentücher

darunter mit kleinen Feblern

J weit nnter dem
reellen Preis

abgegeben
Gr Grälrichrahe21

Beſſ Frau empf ſich den e en e

i Ausbeſſern v Damengard u Wäſche
quch nach auswärts Offerten bitte nach
Landsbergerſtr 6 p Frau Wendiſch

Montag Ziehung
Metzer Geld Lotterie

Hanunptgewinn 100,000 bar
Ganze und halbe Loſe empfehlen

und verſenden
Pettrich Kopsch 2 e i s

Uüte werden ſchick und geſchmackvoll
garn u modern Schnlſſtr 2 II

er

Cauprt
im 34 Lebensjahre was
Teilnahme ergebenſt anzeigt

Halle ga/S den 27

Geſtern morgen verſtarb nach

in ihrem 71 Lebensjahre
Dies zeigt tiefbetrübt an

Halle ga/S

Statt beſonderer

e es Heute nacht verſchied plötzlich und nnerwartet mein geliebter Mann

S mein teurer Vater unſer guter Sohn Schwiegerſohn und Schwager

S der DrogiſtSäcelhbeernkaüü nen
nur auf dieſem Wege mit der Bitte um ſtille

Jm Namen der Hinterbliebenen
rau Therese Siebenhüner geb Reichardt

Oktober 1905
NB Zeit der Beerdigung wird noch bekannt gegeben

Meldnng
längerem Leiden dennoch plötzlich

S und e meine innigſtgeliebte Mutter
Frau Krrgzgaste Hunge g

Arnold Runge
geb Vocke

den 27 Oktober 1905

Todesanzeige
Heute vormittag 9 l Uhr ent

ſchlief ſanſt nach kurzem Kranken
lager unſer guter Vater Schwie
ger und Großvater Bruder
Schwager und Onkel der

Müllermeiſter
Wilhelm Bennemann
im 83 Lebensjahre
Die trauernden Hinterbliebenen
Bruckdorf den 26 Okt 1905

Die Beerdigung ſindet Sonn
tag nachmittags 3 Uhr ſtatt

Jergye Frl FHrn SchlörFrl e Dröſcher mit
Hrn Th Ball

Frl Adele Nachtigall mit

mit Hrn Brunv Glöde
Klingebüttel mit Hrn
mann Straßburg Gotha

Vermäblt Herr Polizeiaſſeſſor Dr
jur Otto Härtwig mit
Geyer Eiſenberg Herr Regierungs

ville mit Frl Claire Thon Poſen
Geboren Sohn Hrn Dr KurtWMeißner Veipzig Töchter Hrn
elix Hommel LeipzigSir drken Herr M Lipp Magde

burg Herr Jngenienr W Bartling
Magdeburg Frau K Heinrichs gebeſucht Gehalt nach Beren agug

echnungsrat Stade Albrechtſtr 38
Kuhrts Magdeburg Herr Friedrich
Häßler Gotha Frau Anng Eller

Fenerſtake mit
Magdeburg Kiel

bauſen Magdeburg Frankfurt a
Hrn Otto

Bergan Leipzig Euntritzſch Rittergut
Weidlitz Frl Anng Gräfin Menger
ſen mit Hrn Andreas Graf Robiono
Sch oß Zſchepplin Frl Helene Zürn

Bad Thal
Nummelsburg bei Berli Frl Helene

Alfr Zimmer

Fräul Marie
aſſeſſor Max Graf Clairon Hauſſon

a D Kark Knopp Weimar Fräul
Hedwig Schmeiſer Weimar errGottlieb Pfeiffer Weimar Herr Kan
tor Guſtav RNaab Sachſendorf Herr
Julius Sippel Schweina Frau Joh
Riepel geb Ahlern Nordhauſen Frau
Henriette Lindner geb Händel Teich
röda Frau Marie Zipfel geb Schmidt
Jeng Hrn K Berninger Sohn Karl
Eiſenach Herr Herm Stamm Mühl

baunſen Herr Lederſabr Otto Geyver
Eiſenberg Herr Kauſm Emil Kreſſe
Eiſenbergh Frau Henriette verw Zahn

geb Zill Altſtadtwaldenburg Frau
Emilie Wagner geb Schäſer Mügeln
Frau Marie Zipfel geb Schmidt Jeng
Herr Referendar Konrad Nebe aus
Eiſenach Berlin Frau PaulineWalter Jena Frau Loniſe Wetzel
geb Heinemann Mühlhauſen Frau
M Winkler geb Renke Magdeburg
Fran H Fiſcher geb Veit Harzgerode
Frl R Pazſchke Magdeburg Hrn
Adolf Berguer Tochter Elſa Meuſel
witz Fr Bertha Schneider Schmölly
Frau Pauline vrw Geubert geb Köſter
Ronneburg Herr Julius VogelRoda Herr Fabrikauſſeher LonisHauſer Kahla Frau Cbriſtiane Oehr

ling geb Büchel Kahlg Herr Direktor
Dr Willem Smitt Leipzig HerrHotelbeſitzer Theodor Bode Goslar
Herr Kommerzienrat Theodor Korn
dorff Braunſchweig Herr Reg und
Oberbaurat a D Albrecht Hummel
Deſſan Frau Anna Wenzel geb

Hübner Zreitz Herr Bäckermeiſter
Friedrich Walter Gera Frau Selma
Winter geb Fröhlich Naſchhauſen
Herr Rentner Karl Sprotte Eiſen
berg Frau Johanne Kohlbach Eiſen

Herr Moritz Ditimann Meuſel
wwi

geb Heſſe Gotha Herr Hofopernſäng



Café Roland
Täalich erNen oütaner

Zugkraft
po Anfang 7 Uhr abends

Hotel Restaurant
Goldenes Schiffchen
Nittagstiseh von 12 bis

2 Uhrim Abonnement 1 MK
speisen nach der Karte

Fernsprecher 1248 und 1252

Farberei Mauersberger
Chemische Reims eng Anstalt für
Garderoben und Dekorationen neGardinen Wäsch er u Spannerei

Mechanisches Te 77 opfwenrk
6 Filialen in Halle un

Abholen und Rückliefern kostenfreli im Stadtgebiet

Teppie he Vedern Handschuhe etc

iv Annahmesteollon
Fabrik Fernsprecher Ammendork Nr 20

zu jeder Tageszeit
Rete net AbendkarteSpezlalität Ffahlmuseheln

Ergebenst
Reinh Lantzseh

Fuhr geſihirr e

Ein und Zweiſpänner zum Brikelt
ſahren werden zu den höchſten Preiſen

T für ſofort geſucht Wechſelwagen nötig
7 i KohlenwerkBrüderſtraße 11Voſts Raffee Hallen

des Vereins für Volkewohl
J am Leipziger Turme

II Alte Promenade GReitbabhn
III Moritzzwinger

IV im Roten Turm
in der früheren Hauptwache

V Vor dem Steintor Walballa
Alle fünf ſind geöffnet von früb

Sing Akademie
Sonnnbend den 28 Oktober abäds

6 UVr Uebung für Damen im
Saale der Volkssehule

Ptinktliches und vollzähliges Erschei
nen erbeten

Anmeldungen neuer singender Dlit
glieder bei dem Königl UniversitätsMusikdirektor Hrn Professor Re ubke
Bernburgerstr 30 Vorm 10 11 Uhr

1/26 Ubr anHandwerker Bild Vercin Es wird verabrelcht
Sonnabend den 28 Oktober Sl2 Uhr Kaffee

KakaoHanptverſammlung Wiſch s Pf
wozu Alle Mitglieder einladet ieiſchbrübe d a

Der Vorſtand elterwaſſer
LimonadeV Frieſen auf dem Pflng in V auch Suppe zu 10 Pfo

Dienstag und Freitag Abends von Marken zus5 Pfg welche ſich beſonders
8 bis 10 Uhr zu Geſchenken an Bedürſtige eignenTurnübnng und in den 5Hallen verwendet werden
in der ſtädt Schulturnhalle Dreyhaupt können ſind in den 5 Hallen ſowie
ſtraße Meldungen von Mitgliedern bei Herrn Kaufmann Ludwig Bartb
und Zöglingen werden dortſelbſt und l Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
jeden Sonnabend Abend im Vereins mes Herrn Kaufmann Hille GeiſtLokal Gaſthof zum Pflug, Alter ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade
Markt N entgegengenommen Zwingerſtraße 5 zu haben

VII
Der Unterricht für die Herren Studierenden beginnt

den 2 November abends 8 Uhr der Sonderkursus für jüngere Mäd
chen gegen Ende November im Hotel Kaiser Wilhelm Bernburger Strasse
Gefl Anmeldungen nehmen wir noch entgegen

E P BRocco Vniversitäts Tanzlehrer

e MUnterkertigter gibt sich die Ehre sämtliche Landsmann
schaften im Cob L C zn dem Sonnnbend d 28 Okt
8 c t im Hotel Zur Tulpe stattfindenden Antritts
kommers des Hall L O geziemenà einzuladen

Mit landsmannschaftlichem Oruss
Die Landsmannschaft Heroynia

als p t Präsidierende

DTTT wurwwwwwu wwarwwwtg
e Hans ersäleFreitag den 3 November abends 7 Uhr

Konzert ger
Herzoglichen IIofkapelle

aus Meiningen
Dir Professor Wilhelm Berger Herzogl Hofkapellmeister
Programm Beethoven Symphonie No 7 dur Brahms

trag Ouvertüre Hozart Konzert Qnartett f Oboe G Gland KIavrinette R Mühlfeld iorn Fr Muth Fagott J Zbiral Dvorak E
Ouv zu Othello Weber Berlioz Aufforderung 2 Tanz Wagner S
Meistersingervorspiel

Karten zu A 3,10 2,10 1,55 und 1,05 in der Hofmuslkkalien
handiung von Heinrich Hoihnan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

V Heute Sonnabend uv und folgende Tage u
grosses Nontlest
7 Franziska la WinkelAlte Promenade 34

Oeffentlicher VortragMosnutag den 30 Oktober abends 81/2 Uhr in den Kaiferſälen kl Saal
Teena Irrſinn und geiſtige Geſundheit

Vortragender Herr Schriftſteller Badwin Röhme LeipzigGeneralſekretär der Theoſophiſchen Geſellſchaft in Deutſchland
Nach dem Vortrag freie Ausſprache u Fragenbegntwortung

Zur Deckung der Vortrags Veranſtaltungskoſten Eintritt 20 Pfg
Quittung der Abteilung Halle a S

des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonien
über Liebesgaben für Südweſt Afrika

Sammelſtelle Burgſtraße 46 Skatpartie 2 der Ertrag eines
Konzertes im Pfälzer Schießgraben durch Hrn Pr 40 B 30 Unge
nannt 100 Frau Bergr 10 Hr u Fr Bankier 7 St 100 Stif
tungsſeſt d Kriegerv v 2 Sept 1870 geſ 35 17 Fr Kfm N 2 N N
0,50 Fr Sanit R X 10 Fr M Sch 10 Fr Geb R R 20Fr Fabrikbeſ D 10 Hr Ca Skalpartie 5 Fr Geh R v M 10
aus Bitterfeld 3 Fr Geh N D 300 Hr Bank H 200 Fr Geh RL 100 Hr Siebenhüſer Nachf Toilettenſeife Hr Pritſchow Kalender
Taſchenmeſſer Notizb 2c Hr Kim Ebermann 1 Dtzd Strümpfe Hr Fabrikbeſitzer Moſt Pfefferkuchen Konfekt Hr Alex Michel Unterzeng und Taſchen
tücher Hr Ritter Spielzeug für Kindergarten in Windhook Kolonial
ans Sammlung in Trotha durch Hrn Lt L 20 desgl 18 Frl KA geſ d Hry Lt L ogrren Zigaretten Tabak Weddy Pönicke

Landger R St 1 C L 4,55 Fr Dkr 10Allen alten Debern Vereühe An Sie 2 und 9 Sendung nach
en gütigen Gebern herzlichen Dank Die 3 un ndung naSKdweſt Afrika r abgegangen

W aWBeS C

Gasausströmung
und Explosionen

aus geschlossen

Hvugienisch
idealstes System

le a er ase
Wilh Heekert Gr

Wilh Hecokort
Gr Ulrichſtr 57

Waſchmaſchinen Weltwunder 25
Pendelwaſchmaſchinen 50 iwen e n 40 50 65 bis5

Wäſcherollen und Tiſchmangeln von
20 an bis 75

Wringmaſchinen von 10 bis 30r J

Brrr

7 e e d ee e h h t e 3nete e Sv

S h u neneS 3 h 5 a Ah ung
hritian Voigt

Halle a Leipzigerstr 16
333 modernster Riehtungerrenhüte n Minon

in jeder Preislage

Bettstellen
aus Eiſen und Meſſing

D9 für Kinder und Erwachſene
empfehlen in größter Auswahl billigſteinſt Scehlesinger

Eiſenwaren und Werkzenge Magazin
für Hans und Küche

S

3 W SS
87

n De v

ch

on fate Sardeſſef belte

Anf Brötchen geſtrichen n ſ Saucen eine a ppetſtreſgende Delikateſſe

w kleinen Portionsdoſen oder Tuben ſiets friſch im Verbrauch

Die schönsten Husstorften nerert
Ilermann Pfautsch anditorei

9 m elektr Betrlieb

en Munten
Große Trausvorte HMastgüänse uEnten eingetroffen Verkanf nur nung Gewichtbilligſt ferner offeriere friſches Gänſefleiſch Je

lebern Gänſeklein Schmeer

Gustav PFräccdrüäch Bärgaſſe

i e e e6 Extra ſtarke Hasen hochfeinſte Ware 0
Rehwild Rebhühner wilde Kanin

empfehlen preiswert
Krnabua e Keller nur Blücherſtraße

Stadttheator IIalles
Sonnabend den 28 Okt 1905

Anfang 74 Uhr Ende 10 h Uhr
44 Abonn Vorſt 4 V Bons ungütltig

Gastspiel Arnoldson
mignon

Oper in 8 Akten von A Thomas
Perſonen

Wilhelm Meiſter Fr GruſelliPhiline Schauſpielerin A von Boer
Lasértes Schauſpieler Th Raven
Friedrich R BöttcherLothario W SoomerJarno Führer einer

Zigeunerbande Z Birkholz
Mignon ArnoldſonAntonio h DankEin Diener dob HeinzeSonffleur P Jnngk
Voues C heater

Olreken E M Mauthner
Sonnabend Vereinsfeſtlichkeit

Sonntag 4 Uhr nachm Volfs Vorſt
40 20 Dame von Maxim

Abds 85 Novität Phargos Tochter

WaldallaTealer
Dir Otto Herrmann

J Anf 8 Uhr Kaſſenöffnung7 Uhr
Grosser Eute Spio pan

Alessancdiro Scuvi
phänomenagler Kunſtſchütze

mit ſeinem ſelbſterſundenen
Seurimobile

IILa Lauvel
Theo 5 Julians

beſtes engl Geſangs und Tag
Enſemble

ſowie Anſtreten nur erſtklaſſiger
Attraktionen,

Jeden Sonntag 8Großes Frühſchoppen
Konzert

von 12 bis 2 UÜbr
bei freiem Entree

Sonntag
Vorſtellungen

J Nachm 4 Uhr Abends 8 Uhr
Nachmittags zablen Kinder

balbe Preiſe

I

Direktion Gustav FPollter
Außergewöhnliches

Pracht Programm
mit den gr Aitraktionen

Maria Io
i vivantsg ſchönerbochkünſtler nis Ansfübr ung

Austria Quartett
Hum Kunſtgeſaug Enſemble

AllabendlichStürmiſcher Veifall

Pleurs Polonnaives
Ein polniſches Bauerufeſt

Damen 2 Herren
Großes Tau Diverriſſement

und die übrigen
Krossen I u

Sonm inachmitt 4 u abends 8Ubr

2 gr Vorſtellungen
er u Vormünder haben das

r der Nachmittagsvorſt

u
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a

I
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S
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78 ud frei h

Answärtige Theater
Sonnabend den 28 Oktober 1905

Deſſan Hoſtheater Maria Stuagrt
Erfurt Stadithegter FidelioTeipzig Neues Theater Der Graf

von Charolgis Altes ThegterDer Bettelſtudent Leipziger Schau
ſpielbans Flachsmann als Erzieber
2 Tbeater am Thomasring Der
StMa deburg Stadtth Die chineſiſche
Maner

Restaurant

Kaisersäle
Heute abend le Uhr erfolgt die

Oeffnung des Hauſes und erhält
Herr Sacceo einen welteren Vorrat
von 500 Stick Aal Kah Aigarretten Nr 3

Heute Freitag 13ter Hungertag
Tag u Nacht zu ſehen

n c Entree 40 PfaKinder und Militär die Hälſte

W
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